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Wie seniorenfreundlich ist die Seelsorge in unsere Pfarrgemeinde?  

(Kleine Checkliste) 

Kriterien  Vorhanden Zustand  Maßnahmen und 
Verantwortlichkeit  

1. Es gibt extra auf Senioren 
abgestimmte Gottesdienst- und 
Seelsorgeangebote  

 Ja 

 Nein 

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

2. Seniorenthemen/-programme 
werden in kath. Vereinen der 
Pfarrei abgesprochen  

 Ja 

 Nein 

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

3. Es gibt regelmäßig Kontakte zu 
Dienststellen und Referaten der 
Kath. Seniorenseelsorge 

 Ja 

 Nein 

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

4. Es gibt regelmäßige Einkehr- 
und Besinnungstage für  Senioren  

 Ja 

 Nein 

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

5. Es gibt Gotteslob/Pfarrblatt 
und Infos  in Großdruckausgaben. 

 Ja 

 Nein 

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

6. Es gibt seniorenfreundliche 
Nachbarschaftshilfen (Gebets-
zeiten-, Begleit- und Fahrdienste)  

 Ja 

 Nein  

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  
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Kriterien  Vorhanden  Zustand  Maßnahmen und Verantwortlichkeit  

7. Die Teilhabe von bett- oder 
haus-gebundenen Pfarran-
gehörigen am Pfarrleben wird 
sichergestellt (z.B. Kranken-
kommunion, Hausbesuche, …).  

 Ja 

 Nein  

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

8. Es gibt eine seelsorgerliche 
Begleitung Sterbenskranker. Das 
Sakrament der Krankensalbung 
wird regelmäßig angeboten. 

 Ja 

 Nein  

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

9. Die Sozial-, Kranken-, und 
Pflegedienste arbeiten eng mit 
der Pfarrei /Seelsorge zusammen. 

 Ja 

 Nein  

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

10. Regelmäßige Zusammenarbeit 
mit der Caritas mit Blick auf 
Beziehern von Kleinrenten und 
versteckter Altersarmut (z.B. je 
nach den Haussammlungen) 

 Ja 

 Nein  

  Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal  

 

Die Kriterien-Tabelle ist frei 
erweiterbar 

 Ja 

 Nein 

 Verbesserungsbedürftig  
  akzeptabel 
  optimal 
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